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W Da« theuerste Mehl tn Amerika und werth

alles, wa» eS kostet.

l ÄMMckw l
I Tie kaufen nicht gewöhnliches Mehl, L

um nur einige Cents am Sack zu spa- Z
W ren, thuen Tie?

Natürlich nicht. Es geschieht nur, Z
«eil Tie nicht anhalten und darüber >

«achdenken. Sie begreifen nicht, daß
es ein Mehl giebt, das viel besser ist

D und nur ein wenig mehr kostet.

W Gerade eins: Gerade eins W
Bestellt King MidaS heute von dem Grocer

Shane BroS. Wilson Co., Philadelphia W
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Stadt und Couuty.

YieTelepho^
ist jetzt 230 g (neues).

Gebr. Mittenthal von New Jork,

zu lassen.
Dr. E. L. Kiesel ist am Freilag

Studien In seinem Fache widmete.
Der erste Straßenbahnwagen fuhr

am Sonntag Vormittag über das

Mulberry Straße Viadukt und seitdem
fahren alle nach dem Nordende bestimm-
ten Bahnwagen Über dasselbe, die ge«

Charles B. Penman, Chef des
Bureau» der industriellen Statistiken
im Departement der innerlichen Ange-
legenheiten de» Staate«, ist Montag
Abend in seiner Wohnung an Quincy
Avenue nach mehrwöchentlicher Krank-
heit im Alter von K 4 Jahren gestorben.

Der Lackawanna Bremser John
Spillane, 26 Jahre alt und zu Clark'»
Summit wohnhast, wurde Donnerstag

Morgen zu Clark'S Summit getödtet,

als er von ssinem Zug und unter die
Räder fiel. Dem Unglücklichen wurde

der Kops vom Rumpfe getrennt und der
Körprr entzwei geschnitten.

Herr Frank Hummler, Präsident
der Schulbehörde, welcher sich siir sechs
Wochen aus einer Erholungsreise in
Deutschland besand, ist Sonnlag Abend
in Begleilung seiner Töchter, Fräulein«
Gerlrude und France», heimgekehrt.

Herr Hummler hat sich großartig
alten Vaterland amiisirt und u. A> auch
verschiedene gemacht.

Man vergesse nicht da» heute
Abend in der Tow» Halle stattfindende
Konzert de» berühmten Volpe Sym-
phonie Orchester« von New V»rk, bei
welchem drei tiichtige Kllnstler al» So-
listen mitwirken werden. Da« Konzert
wird sich sitr Musikliebhaber al« ein
großer Genuß erweisen, denn ein vor-
zügliche« Program ist arrangirt worden.

Der GerichtSdiener Patrick Bo-

stag Nachmittag an der Ecke von Mul-
berry Straße und Washington Avenue
von einem Automobil niedergerannt;
eine Rippe ist gebrochen, da» linke Bein
zerschunden und er auch gut ausgerilt-
telt. Frank Burke, der die Maschine
leitete, stellte sich der Polizei, wurde

war.
Hasenpfeffer jeden Donnerstag

und Samstag Abend in Henry Horn »

, Restaurant, 213 Penu Avenue.

Veter Stkpp,

Baumeister uud Contraktor,
Zsfire, 327 «. Washington «venue,

Augen Symptome
-nachen nicht immer ihre Anwesenheit durch

«tothe «ugenlider, «spstveh,
Nervösilät, Magen Leide»,

!i»nen in den meisten Fällen Augens^blnn^u-

Siiverftone, «AMs..
Stablirt IBBS.

Z2S «ackawaniia «»e»ue.

»eorge I.«etper. H-n-, Bockrolh.

Keiper äe Vockroth,
plumbing, Dampf und Heiß-

wasser Hetzer, Blech- und
Eisenblech-Arbeiter.

Dachrinnen, Dächer, Oberlichter und Hei,ap-
»rate ausgesetzt und nparirt.

Ofstce und Wnlstätte i
No. SN» Gpruce Straße.
Neue« I-l-phon-Werlstit». tBSO, Wohn-

.»». 70t.

Brooks «k Co.,
Bankiers,

«>t,lie»er »er R v. St°« «rchauge,

Allen Listirten und Richt-
llstirten Seknritäten,

423 Spruee Straße, Serauto«.

Zweite» National Bank Gebäude,
WilkeS-Barre, Pa.

O. B. Partridgc
Advokat und Rkchtsanwalt.

4SI LaSawanna Avenn?,

MHKMViNS
in dem Heim

st eine« der hauptsächlichsten Departement«
insere« M-lchäfle«. Wenn die Wafferröhre«
'erste» odrr »rrosten, die AaSröhren leckhast ?nt
-der da» Sanitatlonispstem eine Untersuchung

hat, so e»s» un« auf irgend einem

Gebr. Günster,

Str. SS»?SS 7 Penn Avenue

Kluge Frauen
halten immer eine Flasche Dr. Richter's

im Hause. Ein zuverlässige» Einreibe,
mittel bei allen rheumatischen Schmer-
itn.Erkältungen, Verstauchungen usw.
2dc und svc in Apotheken. Nur echt
»it«»k«.

?. SIVSM» » 00.
K«u» «udolstadt, Thüringen,)

ViuHt-ztoil Nr., «e» ?ort.

Der bekannte Architekt John N.
Duckworth ist Samstag Nacht i» seiner
Wohnung an Webster Avenue nach nur
mehrtägiger Krankheit der Lungenent-
zündung erlegen. »

AuS deutschen Gauen.
Isis Die .VvlkSwirthschastliche Kor-
respondenz' fährt Klage Über die un-

freundliche Haltung der Ver. Staaten
in Zollangelegenheiten. Da» Fachblatt
fährt au», daß die ungllnstige Behand-
lung der deutschen Miihlenfabrikate,
da« abermalige Vertagen de» Zoll-
gericht« aus Verlangen der Regierung
und die Di»krimination gegen Papier,

tige Beweise für die unfreundliche Halt-

1s Der Bundesrath hat in erster
Lesung die Vorlage angenommen, wel-
che die Regelung de« Petroleum-Groß-
Handel« durch da« Reich bezweckt, um
der Monopolstellung der .Standard
01l Company" ein Ende zu bereiten,

tet werden soll. Die Bevollmächtigten

bürg im BundcSrath bemiingelten die
Fassung der Lorlage. Doch wird sie
im Prinzip allgemein gebilligt. Der
Deutsche HandelStag hat da« Ersuchen
an den BundcSrath gerichtet, die Ent-
scheidung Über die Vorlage zu verschie-
ben. Die dadurch gewonnene Zeit soll

Handelskammern vorerst noch gründlich
geprllst werden.

1s Der im zweiundneunzigsten Le>
benüjahre stehende Prinz Regent Luit-
pold von Bayern beging seinen Na-
menstag. Anläßlich de« Ereignisse»
stiftete der Nestor der deutschen Bunde«-

briele, Gemahlin de« Prinzen Rupp,
recht, ein Säuglingsheim. DeS Fer-
neren hat Prinz Luitpold mehrere Be-

sellschastei/haben zusammen d?e Last-
schiffe der Zeppelin.Gesellschaft und der
Deutschen Luftschiffahrt« - Akticngefell-

tern der beiden Luftschiff>Gescllschaftcn
eine große Sorge abgenommen worden,

Sie hatten sich früher fast ausschließ-
lich aus Lloyd« in England verlassen,
weil die Prämie deutscher Versicher-
ung«.Gesellschasten wesentlich höher ist,

1s Ein beklagenswcrthes Unglück,
welches Angehörigen der deutschen Ma-
rine verhängnisvoll geworden ist, wird
au» Kiel telegraphisch gemeldet. Bei
Sprengübungen, welche unter Aussicht
von Offizieren de« großen Kreuzers
»Aorck- aus hoher See vorgenommen
wurden, explodirte zur Unzeit ein«
Mine. Kapitänleutnant Jacobson und
der Maat Fuch« wurden aus der Stelle
getötet. Leutnant z. S. Plinke würd!
lebensgefährlich verletzt, indem ihm ein
Bein abgerissen wurde, zwei Maat«
trugen schwere Verwundungen davon.

1s Die diesjährige Tagung de«

.Deutschen SchulschifsvereinS" sand in
Mannheim unter dem Vorsitz des Groß.
Herzog« Friedrich August v. Oldenburg
statt. Als Vertreter de» durch Krank,
heit verhinderten Großherzog» von Ba>

schreiben eingelaufen, in dem zu dem
Plane, ein dritte» Schulschiff zu bauen,
guter Erfolg gewünscht wurde. Im
weiteren Verlaufe der Versammlung
wurde der Kaiser durch ein Danktet
gramm von dem Beschluß de» Verein»,
einen Motorsegler bauen zu lassen, in
Kenntni« gesetzt.

1s Da« Befinden de» Marine-
attache» der deutschen Botschaft in
Wien, Grasen PosadowSky« Wehner,
der kürzlich in der Nähe von Ragusa,
Dalmatien, mit einer Schußwunde i«

gebessert. Der Attache^befindet sich jetzl
außer Lebensgefahr. Die Aerzte haben
ihm eine längere Erholungskur verord,

net, zu welcher er einen sechswöchigen
Urlaub erhalten hat.

1s In dem Berliner Kunstauktion»
Hause der Gebrüder Heilborn ist die
Ausstellung der umfangreichen Samm
lungen Johann Orth», de« für tot er.
klärten österreichischen Erzherzog» Jo>
Hann Nepomuk Salvator, eröffnet wor>
den, um dort zur Versteigerung gebrach!

zu werden. Die höchst interessante unl
werthvolle Ausstellung besieht aus nich
weniger als 231 Xl Nummern und setz,
sich au« den Besitzungen Orth«, Land
schloß und Seeschloß Orth, Schlos
Stöckl und Villa Toskana, zusammen
Dreißig Eisenbahnwagen sind crsorder
lich gewesen, die Menge der Gegen
tände nach Berlin zu schaffen.

1s Ausweine Weise ist die

alljährlich am HubertuSlage
abgehalten zu werden pflegt. Aus der
Jagd hat ein Mitglied der hohen Gene-
ralilät, Generalinfpekleur der Kavallerie
von Windheim, sein plötzliche« Ende ge-
funden. Mitten im fröhlichen Jagen

ist Generalleutnant v. Windheim, von

einem Herzschlag getroffen, als Leiche
vom Pserde gesunken. Die Jagd wur-
de sofort abgebrochen und da» im An-
schluß an sie sonst stattfindende Huber.
tusdiaer abesagt.

1f Vom Reichsgericht in Leipzig ist
der Journalist und ehemalige Eisendahn.
afsisteat Alfred Olt wegen Spionage zu

vier Jahre» Zuchthau» verurteilt wor-
den. Ott wurde schuldig befunden, ei»
ner fremden Macht wichtige Telegra-
phen Karten angeboten zu habe».

1s I« Siel werde» demnächst zwei
kleine Kreuzer vom Stapel gelassen,
deren Bau im Rahmen de» Flotten.
Programms vorgesehen war. Die bei-
den Kreuzer sollen die Namen »Karl»,
ruhe" und?Rostock" erhalten.

1s Im zweiundachtzigsten Lebens-
jahre ist der preußische inaktive Staat«-
minister Gras Botho zu Eulenburg an
Herzschwäche gestörben. Er war Dom-
dechant von Brandenburg und Mitglied
de» preußischen Herrenhause» aus Le-
benszeit. Gras Botho wurde am 3t.

Juli 1831 In Wicken, RegierungSbe-

zirk Königsberg, geboren. IBK4 trat
er als HilsSarbeiter in» Ministerium
des Innern, und ging 18KS al» Re-
gierungspräsident nach Wiesbaden, 1872
al» Bezirkspräsident nach Metz und
1873 al« Oberpräsident nach Hanover.
Al« sein Onkel Graf Friedrich Albrecht
Eulenburg seine Entlassung al» Mini-
ster de« Innern genommen hatte, wur-
de Graf Botho am 31. März 1878

dessen Nachfolger und fetzte da» von je-
nem begonnene Werk der Verwaltung«-
organifativn im Sinne der weiteren
Entwickelung der Selbstverwaltung fort.

H Vor den Mitgliedern der ?Medi-
zinischen Gesellschast von Berlin" hielt
Dr. Friedrichs. Friedman» einen Vor-
trag, in dem er erklärte, daß e» ihm ge-
lungen sei, ein erfolgreiche» Heilmittel
gegen Tuberkulose in allen Stadien der

Krankheit zu entdecken. Er siihrte ge-

heilte Patienteil vor und sagte, daß e»
ihm gelungen sei, in KBS Fällen eine
Heilung zu erzielen.

1s In der Bochumer Kohlengegend,
die erst vor wenigen Monaten der
.Schauplatz einer schweren Grubenkata-
strophe war, hat sich wiederum ein Un-
glück zugetragen, da» zwar nicht solch
großen Umsang hatte, aber immerhin
drei Menschenleben kostete. In der

Zeche.Zentrum' ist ein Sprengschuß
vorzeitig explodirt. Die Gewalt der
Explosion hat drei Bergleute auf der
Slelle getötet.

Die Erwählung Woodrow Wil-
son» zum Präsidenten der Vereiniglen
Staaten wird in Berlin, wie eine der
Regierung nahestehende Persönlichkeit
erklärt, mit Sympathie begrUßt, wei-
che nicht nur der Person de« Erkor-
enen, sondern auch der Entscheidung
de» amerikanischen Volke» gilt. Die
maßgebenden Gewalten erwarten, daß
die vortresflichen Beziehungen Deutsch,
land» und der Vereinigten Staaten
nicht bio» fortbestehen, sondern womög-
lich noch verstärkt werden.

1s Au» der Negerrepublik Liberia in
Westasrika sind Nachrichten höchst ern-

sten Charakter» eingelausen. Die Mel-
dungen besagen, daß ein Ausstand aus-
gebrochen und Leben und Gut der Aus-
länder, namentlich der Deutschen be-
droht seien. Eine Anzahl Faktoreien

find bereits geplllndeit und schwarze
Angestellte ermordet worden. Umfang-
reiche Schutzmaßregeln sind dringend
geboten, und die deutsche Regierung hat

Bericht Über den Zustand der i

South Side Bank ?

die B-lchäfle am ISI2.
Geldmittel. -

Res»«' Fond!?

k2t.7SS.SO

heUen über Par... 20,000.00
t >oo,Bbt.tl

Nickel- und Cent« 208.90
SbeckS und Laar Posten» 8.V59.42

men G t7,000.00

mehrere Namen .. Z09,t28W
35kt28.98

leit Anleihen mit lollateral 151,938.58

Hvpolheten ttb,822.93
Bonds, Aktien, usw.. «chedule D l 10.K52.82

D-2» 1,750.00
Model und Einrichtungen 2,000.00
U-deizogen ttv.22

Total »BSk.t»B.2k
Berdindlichleite».

SinbeiahlteS Aliienkapital PKO.OOV.OO
, Fond«.. K0,000.00

SubjeeljulibeckSklt2.7Sl.tk
i Individuelle Depo-
> Bten, Zeit 570,7b1.8b

Depositen. k.200.00
! DeposuenMunicipal 33175.18

. HheckS,. Kijo,oo

, stehend 3k.1l
72t.2St.SO

c 2.92 t 99
, Unbe>ahlt« Dividenden 152.00

Z Total ...................... k«SktoB/!k

' (Notar Siegel) Oefteniüchr» Notar.
' Meine iommission erlischt am l!>. Mär,

ISI3. «orrell?»ttestirt:
, (Beirichne» «. S. Westpsahl,
t »ha«. «. Rosa..

anch sofort dementsprechend« Beschlusse
gefaßt. Zunächst ist da» Kanonenboot
.Panther" von der westasrikanischen
Station au« Dualla, Kamerun, nach
der liberischen Hauptstadt Monrovia
beordert worden, um sllr die Sicherheit
der Deutschen zu sorgen.

1s Der Generalmajor von Etzel, der
frühere Militärattache bei der deutschen
Botschast in Washington, ist in den
Ruhestand versetzt worden. General-
major vonEtzel war zuletzt Komman-
dtrender der 75. Jnsanterie-Brigade in
AUenstein, Ostpreußen. In Washing-
ton ist er al« Attache der Vorgänger
de» Hauptmann» v. Livoniu« gewesen.

1s Großadmiral Prinz Heinrich ist
von der ostasialischen Reise heimgekehrt,

ser bei der Beisetzung de« Mikado Mut-
suhitv in Tokio zu vertreten. Der
Prinz hat seinen kaiserlichen Bruder
dald nach seiner Ankunst besucht und

ihm Über seine Reise und feine Aus-
nahme in Japan Bericht erstattet.

Bericht Über den Zustand der

West Tide Bank
von Scranton, No. ll)9 Nord Main Avenue,

von Lackawanna

Geldmittel«

kZS.SSg.IX>

R-sir»! Aglnttn,,, 81,282.93

ditlin üdtr Par,.. tS,<M.VU
k IZI.Bit.SZ

Nickel« und SentS 73t.L2
Sbeck« und Baar Posten 25,87t.88

2tM7.89

mehrere Namen.. 257.8K2.7K
k 2-t 870.KS

Anleihen mitEollateral. K0.087.89
Änleid-n aus Rus mit lollateral 37.t8t.73

tk7.tk2.ts
Bond», Aktien. usw.,Schedule O 1k2.57k.90

Record, Schedule L 2 2t,130.02
GeschäftSgebäude lk^lk^tL

Total kt.305.K0t.2»
V erbindlichkeite«.

Sinbe,ahi,e« Altienlapital k K0.00V.00
Uebeischuß 80,000.00

Subierl >uiheck« t217,290>tt

. 8k9,89t 8b

Depositen-Municipal 2b.2b7.7t
Begiaubigteiiheck«,,.. 502.2 K
Kamm »Hecks aus-

stehend 2.K50.32
k1.120.k35.58

1.277,89
t27.SO

Total ................ kl 30k,Mt/Z»

8. Tag Im N°»imbn ISI2. lß<iti«n»l
William H. Da»i«,

(N-la, Di-g-I) Otfftnllichn R-lar.

!915.
KorttN?BNestirt!

(B-j-ichn-» William S. Price,
Morgan I. William«,

Silber
Deposit
Waare

> Eine vollständige Linie dieser neuesten
Novitäten von

KI.SS aufwärts.
Adams S 5 Harris,

214 Wyoming Ave. I

Au verkaufen.

M

Bequem und
angenehm.

Institut»'!» 420 Lackawan-
na Avenue, und die promp-
te, zuvorkommende Aus-

ein Bankhaus sitr Personen
in allen Theilen der Stadt.

Sowohl kleine und große

01» »Ii»»»» vi»,»»»,««,» w »w»
u?», «w o««» «»» ->»,,» ,»>»»»

Ist «» Stsemwaaren?wir haben e».

Haus-Reinignngs Hülfen.
HauSreinigung ist sine Zeit, welche die Geduld und Ausdauer der

Hausfrau und jedem Mitglied der Fanzilie auf «ine harte Probe stellt,
aber man kann sich die Sache bedeutend erleichtern, wenn die benutzten
Werkzeuge ihrem Zwecke entsprechen.

Es giebt nicht einen einzigen Artikel, den Sie nennen können, von
welchen wir nicht da« beste und zufriedenstellendste Exewplqx haben.
Kommet herein, die Waaren und Preise werden es selbst beweisen.

Stufenleiter Stühle, Staublose Mop«,
Stufenleitern, Staublose Staubtücher,
Mop«, Staublose Wandstauber,
Mop Griffe, Wollene Wandstäuber,
Mop AuSdreher, Bode» Bürsten,
Mop Eimer, Staub Bürsten,

Werks Elsenwaaren Kompanie,
lIS N. Washington Avennt.

Für den Mann im Freien,
oder auch die Frau, sind stramme, starke und bequeme Schuhe '

eine absolute Nothwendigkeit. Aber sie brauchen au» diesem "

Grund nicht nothwendiger Weise unbeholfen und linkisch zu
sein. Kommet und sehet unsere Spaziergang und Sport Schuhe
an. Sie werden Fußbekleidungen sehe», die alle nöthigen
Qualitäten besitzen und zugleich nett aussehen.

Vevr. Trets> 3!3 Spruee Straße,

Forni»

Alpenkranter
Weil er direkt an die Wurzel des Uebels, die Unreinigieit Im

Dl'it. geht. Er ist aus reimn, Gesundheit bringenden Wurzeln und

DR. k-LIL« 56.NRNLV L 80N8 LO,. .
59-25 80. lioxa« Xve..

QLv
Großes

Fest Konzert,
Town Halle,

Donnerstag Abend,
l«. November,

Volpe Symphonie
Orchester,

Arnold Bolpe, Dirigent.

Lokaler Verwalter, L»»i? Baker Philip».

Solisten:

Arid«! Phillip«. Barilo»,

arl >! a ««, P^anist,^
Ticket«, t1.50, Kl,73r. ». 50r.

Henry Horn s
Restaurant,

213 Penn Ave., Serantoa, Pa.

U machte." H
Z Et die «ist- von
Z vt.W Dutzend Pint«

V Jünglings Z
Porter

U zwei Dutzend Pint« DV «ist« von zwei Z
- Dutzend halben Pint» s

I « W. Schräder Co.. Z

D 726-728 »»a«, «,e»»e.
- >li<« I«lrvd»°, Rn»« Telepb«». s
Z Z0»-«. tSSS. >

Ai»»mimnlii»mui»ium»u»»»»»»»iuluuS


